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Buchholzer Verein
überreichte Preis

an Kreisvorsitzende
des ADFC

Buchholz. Anerkennung flir Ka_
rin Sager, Vorsitzende des Kreis-
verbandes Harburg des Allge-
meinen Deutschen Fahrrad-
clubs (aorC): Sie erhielt den
RADLIEBE Award 2O2Ot Damit
ist sie nach Michael Mühlbauer
(zots) und Lars Felten (zors) die
dritte Preisträgerin, die mit dem
Ehrenpreis des Vereins Buch-
holz fährt Rad ausgezeichnet
wurde. Der RADLIEBE Award
geht seit der Vereinsgründung
jährlich an eine persönlichkeit,
die sich in besonderen Maße ftir
das Fahrradfahren einsetzt.

,Karin Sager engagiert sich
seit Jahren mit großer über-
zeugung und voller Leiden-
schaft für den Radverkehr im
Landkreis Harburg", begründe-
te die Jury ihe Entscheidung.
,Sie ist auf Kreisebene und in
den Kommunen eine gefragte
Expertin. Eine ihrer Hauptfor-
derungen kommt in der ADFC-
Kampagne. ,,Mehr platz fürs
Rad!" zum Ausdruck." Radfah-
ren müsse aus ihrer Sicht be-

quem und sicher sein und die
Wegeführung so intuitiv wie
beim Autofahren. Karin Sager
lebt seit mehr als l5 Jahren au-
tofrei - und das, obwohl sie in
einem dörflichen Umfeld auf
dem Land wohnt. Also dort, wo
es angeblich ohne Auto nicht
geht. Ihre täglichen Wege mit
dem Rad sind dadurch auch
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länger als im Durchschnitt. Das
belastet sie aber nicht. Ganz im
Gegenteil, Radfahren sei wie
ein kleiner Urlaub. So fährt Sa-
ger beachtliche IOOOO bis
12000 Kilometer pro Jahr.
,Das macht man nur aus Liebe
zum Radfahren!", bringt es der
Buchholz-fährt-Rad-Chef peter
Eckhoff auf den punkt. cb/t

Erinnerungsfoto mit Award 2020 und Blumenstrauß: ADFC-Kreisvor-
sitzende Karin sager freut sich über den preis des vereins Buchhorz
fährt Rad.
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